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A.1 Methodik / Grundlagen  

Im Teil I der Machbarkeitsstudie wurden die Grundlagen für die nun vorliegende 

Grobkostenschätzung erarbeitet.  

 

Im Teil II der Machbarkeitsstudie werden die Kosten für die Basisvariante der 

konventionell / konservativen Sanierung gem. Aufgabenstellung des Hauptauftrages 

der GWM erarbeitet (Basisvariante). Im zweiten Schritt wird die Kostenschätzung 

auf den Grundlagen der Entwürfe der Architekten Dissing&Weitling und auf der 

erweiterten Annahme der so genannten „Klimahülle“ zusammengefasst. 

 

Außenanlagen: Die Eingriffe in die Außenanlagen sind Teil der Rathausgarage, die 

sich im Eigentum der Rheingoldhalle GmbH&Co.KG befindet und sind nicht 

Gegenstand der Sanierungskosten des Rathauses. Gleichwohl werden die Kosten 

für die Eingriffe ermittelt und exzerpiert dargestellt.  

 

Die Schätzungen wurden gem. den Berechnungen auf der Grundlage des umbauten 

Raumes (BRI), der Bruttogrundfläche (BGF) und anhand von Einzelbewertungen bis 

teilweise in die dritte Berechnungsebene durchgeführt. Die Kosten sind keine 

Kostenermittlungsarten gem. Definition der nach DIN / HOAI, da die 

Entwurfsvoraussetzungen nicht vorhanden sind. Die Massen wurden nach bestem 

Wissen auf dem Niveau „Vorentwurf“ ermittelt.  

 

Die Flächenansätze sind Nutzerangaben und Basis für die Berechnungen. Die 

Kosten für die Haustechnik wurden zunächst per Einzelannahmen errechnet und 

dann gemäß den beigefügten Korrekturfaktoren gemindert.  

 

Die Kostenzusammenstellung beinhaltet zunächst auch die Kostenansätze zur 

Sanierung des Hör-, Ratssaales sowie des Foyers, die dann in der jeweiligen 

Ausführungskonfiguration geändert bzw. korrigiert wird.  

 

Denkmalschutz: Die Basisvariante geht davon aus, dass die Eingriffe in die 

Fassade minimiert werden müssen und keine öffenbare Fenster zugelassen werden 

und auch der bestehende Sonnenschutz saniert / wieder hergestellt wird.  

Insofern müssen die Büros gekühlt werden.  

 

Für die Variante „Klimahülle“ geht die Berechnung davon aus, dass der 

Denkmalschutz in weiten Bereichen den Vorschlägen der Architekten 

Dissing&Weitling folgen wird.  

 

Aufzugsanlagen: Die Aufzugsanlagen wurden auf der Grundlage der im Jahre 

2011 abgeschlossenen Sanierungsleistungen Hilton überschlägig eingeschätzt. 

 

Umsatzsteuer: Die Ansätze der Kostenschätzung sind Nettowerte. Die 

Umsatzsteuer (derzeit 19%) ist nicht enthalten oder wird ausdrücklich ausgewiesen.  
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A.2 Kostenschätzung Kostengruppen 300 und 500 (ohne „Klimahülle“).     

   Architekturbüro Philipp Kern 
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A.3 Kostenschätzung: Elektrotechnische Gewerke 440, 450, 490, 510   

   Ingenieurbüro Arnold & Hensel 
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A.4  Kostenschätzung: Kostengruppen 410, 420, 430, 480  

  Wasser, Abwasser, Gas- Kälte- und Wärmeversorgungsanlagen, MSR   

  Ingenieurbüro Kläs 
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B) Varianten der Kostenschätzung  

 

B.1) Kurzbeschreibung Basisvariante 

 

Basisvariante  Unterstellt wird, dass dem Eingriff in die Natursteinfassade und einem 
1:1 Austausch der LM-Fassade zu Sanierungszwecken zugestimmt 
wird. Weitere Eingriffe in die Fassade werden aus 
denkmalpflegerischen Gründen nicht zugelassen. 

     

Natursteinfassade : Demontage der Bestandsnatursteinfassade  

   : Sanierung Natursteinfassade mit neuem Stein und Aluminium-UK  

 

Leichtmetallfassade  : Demontage Fenster, Sanierung LM-Fassade ohne Fenster,  

 : ohne außen liegenden Sonnenschutz, 

: Rekonstruktion / Erneuerung des bestehenden Sonnenschutzes  

 

Dachsanierung : Komplette Sanierung der Dachflächen / Attiken etc. 

 

Basisleistung  : Rückbau aller Decken, Wände, Böden, Schränke,  

: Rückbau der Konvektoren; Waschtische; elektrischen Einbauten 

   : Anpassung der Treppenhäuser mit Schleusen  

   : Ertüchtigung des baulichen Brandschutzes 

   : Sanierung der WC-Kerne und der Schächte 

   : Betonsanierung der Bodenplatte  

   : Betonsanierung der Fassade 

: Grundrissbereinigung ohne konstruktive Entkernung des Foyers 
 

Grundrisse  : Bereinigung und Rückbau 1. UG bis 5. OG  

   : Grundrissbereinigung EG: Nur Decken und Technik  

   : Sanierung Decken / Wände; ohne konstruktive Eingriffe 

   : Ohne Änderung der Grundstruktur  

   : Anpassungen am Lüftungssystem 

    : Korrektur der Brandschutzmängel  

    : 2.OG, mit Mittelflur mit zweihüftigem Bürosystem 

    : 3.OG, mit Mittelflur mit zweihüftigem Bürosystem 

    : 4.OG, mit Mittelflur mit zweihüftigem Bürosystem 

   : 5.OG, Grundsanierung / Brandschutzertüchtigung 

   : Ertüchtigung der Aufzüge / Steuerungsanlage 
 

Reduzierte Sanierung : Ratssaal / Foyer (nur Anpassungen Brandschutz) 

   : Hörsaal  (Teilsanierung, nur Anpassungen) 

   : Casino  Keine Verlagerung  

   : OG 5  Nur Anpassungen, Struktur bleibt  

   : EG   Keine Eingangssanierung  

   : EG   Keine Neuordnung des Pfortensystems 
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Haustechnik  : Grundsanierung ohne Sprinklerung  

Klimakonvektoren mit Kühlung 4-Leitersystem, da kein außen 

liegender Sonnenschutz möglich sein wird und die Fenster nicht 

öffenbar sind.  

 

 

B.2) Kurzbeschreibung „Klimahülle“  

 

Klimahülle   : Innenhofüberdachung und Modifikationen der Fassade:  

Unterstellt wird, dass einem Eingriff in die Natursteinfassade und 

einem 1:1 Austausch der LM-Fassade zu Sanierungszwecken 

zugestimmt wird. Eingriffe in die Fassade, wie nachstehend 

beschrieben. 

 

Klimahülle I : Klimahülle ohne Kühlung der Büroräume  

 : OG 5 Casino und Großraumbüros  

 

Natursteinfassade : Wie Basisvariante 1 

 

Leichtmetallfassade  : Sanierung, wie von Dissing&Weitling dargestellt  

    : Mit öffenbaren Fenstern (Achsraster 1,25 m) 

: zzgl. der, wie in Rahmenkonstruktion eingestellten,  

: Fischbauchleichtmetalllamellen (Ohne Photovoltaiklamellen) 

 

Dachsanierung : Wie Basisvariante 1 

 

Basisleistung  : Foyer- und Eingangserweiterung, wie Vorschlag Dissing&Weitling 

 

Grundrissbereinigung: Foyer- und Eingangserweiterung (ohne Casino) 

 : 2.OG, wie Vorschlag Dissing&Weitling  

: 3.OG, wie Vorschlag Dissing&Weitling 

: 4.OG, wie Vorschlag Dissing&Weitling 

    : Grundrissbereinigung 5.OG, Grundsanierung  

    : Keine Verlagerung des Casinos      

 

Reduzierte Sanierung : Ratssaal  (nur Anpassungen Brandschutz) 

     : Foyer  nach Skizzen Dissing&Weitling  

    : Hörsaal  (Teilsanierung, nur Anpassungen) 

    : EG   Eingangssanierung  

    : EG   Neuordnung der Pforte, Einbau der Rezeption 

 

Außenanlagen  : Die Kosten fließen nicht in die Gesamtsumme ein (beide Varianten) 

    : Eingangsvergrößerung    nicht enthalten  

    : Neuer Eingangsvorplatz auf Jockel-Fuchs-Platz  nicht enthalten 

    : Treppe zur Rheinuferpromenade    nicht enthalten 
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C)   : Grobkostenschätzungen: Berechnung der Werte 
 
Tabelle 1 : Grundlagen der Grobkostenschätzung: Gewerken und Einheiten:  
 

 
 

  

31.05.2011

Basiszahlen Konventionelle Sanierung Netto

BE/Betonsan. 

Baustelleneinrichtung 

250.000 €      

Gerüstbau 200.000 €      

Betonsanierung 800.000 €      1.250.000 €   

Dachflächen Dachflächen 

Abbruch 3.790 m² 30 €/m² 113.700 €      

Neu 3.790 m² 100 €/m² 379.000 €      

Dachanschlüsse 10% Neu 37.900 €        

Betonplattenweg / 

Revisionswege 1.100 m² 35 €/m² 38.500 €        

Sekuranten Sicherheit 20.000 €        

Dachanschl. Fassade JF-Pl. 120 m² 100 €/m² 12.000 €        

Zwischensumme 601.100 €      

UVG 5% 30.055 €        

631.155 €      

und zur Aufrundung 18.845 €        650.000 €      

NS- Fassade Abbruch 6.727 m² 15 €/m² 100.905 €      

Aufbau

Unterkonstruktion / Anker 6.727 m² 25 €/m² 168.175 €      

Dämmung MF 120 6.727 m² 25 €/m² 168.175 €      

Naturstein (120 Verl. / 140 Mat.)

6.727 m² 260 €/m² 1.749.020 €   

Zwischensumme 2.186.275 €   

UVG 5% 109.314 €      

2.295.589 €   

und zur Aufrundung 54.411 €        2.350.000 €   

Alufassade Abbruch 4.714 m² 21 €/m² 98.994 €        

Sonnenschutz 4.714 m² 9 €/m² 40.069 €        

Zugangstüren 9,00 Stk 10.000 90.000 €        

Fensterflächen 4.714 m² 550 €/m² 2.592.700 €   

innenliegender Blendschutz 804 m² 250 €/m² 201.000 €      

Sonnenschutz 

(Gitterkonstruktion) 4.714 m² 300 €/m² 1.414.200 €   

Zwischensumme 4.436.963 €   

UVG 5% 221.848 €      

4.658.811 €   

und zur Aufrundung 41.189 €        4.700.000 €   

Grobkostenschätzung

inkl. Sprinklerung, ohne Klimahülle / ohne Jockel-Fuchs-Platz / ohne Rheinufertreppe

Standardausbau der Büros, keine öffentliche Flächen 

ohne Kühlung der Büros, reduzierter Aubau ohne PV- Anlagen, Rekonstruierter Sonnenschutz
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Fortsetzung Tabelle 1:  
 
Einheiten Hörsaal* 398 m² 1.950 €/m² 775.476 €      

Foyer* 919 m² 1.950 €/m² 1.791.212 €   

Ratssaal* 394 m² 1.950 €/m² 768.495 €      

Büroflächen 7.732 m² 400 €/m² 3.092.892 €   

Flure 3. UG - 5. OG 3.781 m² 300 €/m² 1.134.417 €   

Schulungsr. 5. OG / Kantine 1.601 m² 350 €/m² 560.350 €      

Küche Kantine 200 m² 1.100 €/m² 220.000 €      

WC- Bereiche 460 m² 700 €/m² 322.000 €      

Lagerbereiche UG 783 m² 75 €/m² 58.725 €        

Nebentreppenhäuser 544 m² 600 €/m² 326.400 €      

Technikräume 1.631 m² 150 €/m² 244.650 €      

Sonstige Flächen BGF 2.402 m² 350 €/m² 840.711 €      

bei Ges.-Renovierung* 20.845 m² 486 €/m² 10.135.327 € 

und zur Aufrundung 114.673 €      10.250.000 € 

KG Ga/Wa - Wärme, Kälte MSR IBK 2011-03-31 Korr. gewählt 

KG 410 Abwasser-, Wasser-Gasanl. 2.025.929 €   14% 1.750.000 €   

KG 420 Wärmeversorgungsanlagen 2.507.440 €   10% 2.250.000 €   

KG 430 Raumlufttechnische Anlage 3.287.800 €   15% 2.800.000 €   

KG 430 Kälteanlage 1.451.920 €   14% 1.250.000 €   

KG 480 Gebäudeautomation 702.400 €      7% 650.000 €      

Abzug Kläs Provis.für unterbr.fr Bauzeit 400.000 €-      400.000 €-      

9.575.489 €   11% 8.300.000 €   

und zur Aufrundung 200.000 €      8.500.000 €   

KG 440 / 450 ELT- / Stark- / Schwachstrom AHI 2011-05-26 Korr. gewählt 

KG 442 Eigenstromversorgung 380.000 €      13% 330.000 €      

KG 443 Niederspannungsschaltanl. 115.000 €      13% 100.000 €      

KG 444 Niederspannungsinst.anl. 1.460.000 €   8% 1.350.000 €   

KG 445 Beleuchtungsanlagen 1.260.000 €   9% 1.150.000 €   

KG 446
Blitzschutz und 

Erdungsanlagen 110.000 €      9% 100.000 €      

KG 450 Fernm.u.Inform.-techn. Anlage 1.495.000 €   16% 1.250.000 €   

KG 460 Förderanlagen (Ertüchtgung) 250.000 €      0% 250.000 €      

KG 490 BE und Demontage 140.000 €      14% 120.000 €      

KG 549 Beleuchtung Außenanlagen 45.000 €        33% 30.000 €        

5.255.000 €   10% 4.680.000 €   

und zur Aufrundung 70.000 €        4.750.000 €   

KG 100 kein Ansatz -  €              

KG 200 kein Ansatz -  €              

KG 300 BE/Betonsan. 1.250.000 €   

KG 300 Dachflächen 650.000 €      

KG 300 Natursteinfassade 2.350.000 €   

KG 300 Alufassade 4.700.000 €   

KG 300 Einheiten 10.250.000 € 19.200.000 € 

KG Ga/Wa - Wärme, Kälte MSR 8.500.000 €   

KG 440 / 450 ELT- / Stark- / Schwachstrom 4.750.000 €   13.250.000 € 

KG 300 / 400 32.450.000 € 
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Tabelle 2: Korrekturfaktoren haustechnischen Gewerke:  
 

 
Anmerkungen zu Tabelle 2:  Korrekturwerte Haustechnik:  

Anhand der Vergleichswerte der Kostengruppen der Gewerke Gas, Wasser, Abwasser, 

Heizung, Kälte und MSR, des im Jahre 2010 abgeschlossen Umbaus des so genannten 

Domflügels, wurden die Kostenansätze auch der elektrotechnischen Gewerke reduziert.  

 
 
Tabelle 3: Festlegung des Basiswertes zur Grobkostenschätzung: 
 

 

Gewerk 

Rechenansatz Abrechnung Schätzung Korrektur 

m² BGF 19.500 23750,00 23750,00

m² NF 15000,00 20645,00 20645,00

Proporz 77% 87% 87%

Sprinkler 775.000,00 €    40 m²/BGF 52 m²/NF 1.150.000 €     48 m²/BGF 56 m²/NF 1.045.843 €     42 m²/BGF 53 m²/NF

Hotel 445.000,00 €    997.500 €         

Tiefgarage 240.000,00 €    1.094.185 €     

Spielbank 90.000,00 €       

MSR 690.000,00 €    35 m²/BGF 46 m²/NF 702.000 €         30 m²/BGF 34 m²/NF 686.570 €         30 m²/BGF 32 m²/NF

Hotel 460.000,00 €    712.500 €         

Tiefgarage 40.000,00 €       660.640 €         

Spielbank 190.000,00 €    

Heizung / Kälte 2.080.000,00 € 107 m²/BGF 139 m²/NF 3.950.000 €     166 m²/BGF 191 m²/NF 2.632.650 €     100 m²/BGF 140 m²/NF

Hotel 1.500.000,00 € 2.500.000 €     2.375.000 €     

Tiefgarage 350.000,00 €    1.450.000 €     2.890.300 €     

Spielbank 230.000,00 €    

Saniär 1.103.000,00 € 57 m²/BGF 74 m²/NF 2.025.000 €     85 m²/BGF 98 m²/NF 1.427.313 €     55 m²/BGF 75 m²/NF

Hotel 880.000,00 €    1.306.250 €     

Tiefgarage 3.000,00 €         1.548.375 €     

Spielbank 220.000,00 €    

Lüftung 1.385.000,00 € 71 m²/BGF 92 m²/NF 3.300.000 €     139 m²/BGF 160 m²/NF 2.248.075 €     85 m²/BGF 120 m²/NF

Hotel 815.000,00 €    2.018.750 €     

Tiefgarage 50.000,00 €       2.477.400 €     

Spielbank 520.000,00 €    

Summe 6.033.000,00 € 309 m²/BGF 402 m²/NF 11.127.000 €   469 m²/BGF 539 m²/NF 8.040.450 €     339 m²/BGF 389 m²/NF

Korrekturfaktoren Haustechnische Gewerke KG 410 / 420 / 430 / 480 

€
/m

²N
F 

€
/m

²B
G

F

€
/m

²N
F 

€
/m

²B
G

F

€
/m

²N
F 

Domflügel Rathaus Kläs Rathaus Korrektur 

€
/m

²B
G

F

31.05.2011

Nettokosten ermittelt nach grundsätzlich verschiedenen Methoden: 

nach BGF KG 300 61% 20.260.000,00 €                             

KG 400 39% 12.880.000,00 €                             

100% 33.140.000,00 €                             

nach BRI KG 300 62% 20.300.000,00 €                             

KG 400 38% 12.540.000,00 €                             

100% 32.840.000,00 €                             

Nach Einzelgewerken KG 300 59% 19.200.000,00 €                             

KG 400 41% 13.250.000,00 €                             

100% 32.450.000,00 €                             

Mittelwert aus 1-3 KG 300 61% 19.920.000,00 €                             

Mittelwert aus 1-3 KG 400 39% 12.890.000,00 €                             

Mittelwert aus 1-4 100% 32.810.000,00 €                             

gewählt KG 300 61% 20.000.000,00 €                             

gewählt KG 400 39% 13.000.000,00 €                             

gewählt 100% 33.000.000,00 €                             

Festlegung der Basiswerte zur Kostenschätzung NETTO

Grobkostenschätzung Sanierung Rathaus Mainzc
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Tabelle 4: Ermittlung der Mietkosten  

 

 
 

Mietkosten: Davon ausgehend, dass nur die Büroflächen angemietet werden müssen, 

gehen die Berechnungen davon aus, dass nur ca. 10.000 m² Mietfläche (inkl. Verkehrs- 

und Nebennutzflächenanteil) angemietet werden müssen. Die Nebenkosten sind nicht 

enthalten, da diese als laufende Kosten im Haushalt eingestellt sind. 

 

Tabelle 5: Ermittlung der Umzugskosten 

 

 
 

Umzugskosten: Den Kosten wird ein einfaches Umzugsmanagement unterstellt. Die 

Mitarbeiter packen die Akten und sonstiges Büromaterial in Umzugskisten und beschriften 

diese. Die Kisten werden in die neuen Räumlichkeiten verbracht und dort von den 

Mitarbeitern wieder ausgepackt. Möbel, Schreibtische, Container, Bürodrehstühle und 

sonstige übliche sperrigen Gegenstände werden in die neuen Räumlichkeiten verbracht. 

Die Schränke werden nicht umgezogen. Die Gemeinschaftsflächen (Sozialräume etc.) 

werden ebenfalls umgezogen.  

 

Die Archive werden nach Anweisung des Rathauspersonals verpackt und umgezogen. 

Der EDV-Umzug kann derzeit nicht geschätzt werden und ist nicht enthalten.  

 

  

Mietkosten brutto 

Flächen Mittelwert m² 2.500,00 m² 4,00 Ebenen 10.000,00 m²

Monatsmiete 10.000,00 m² 12,50 €/m² 125.000,00 €/mon

Miete 18 Monate 125.000,00 €/mon 18,00 mon. 2.250.000,00 €/18 mon

Umzugskosten brutto 

Auszug 360,00 MA 200,00 €/MA 72.000,00 €                  

Einzug 360,00 MA 200,00 €/MA 72.000,00 €                  

144.000,00 €                

zur Aufrundung 6.000,00 €                    

Summe Umzugskosten 150.000,00 €                

Stundensatz 25,00 €/h 6.000,00 h 150,00 Wochen
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Tabelle 6: Konfigurationstabelle: Basisvariante und „Klimahülle“:

 

1  Basisvariante 2  Klimahülle 1 

Basiskosten Kostenschätzung KG 100, 

200, 300, 400 33.000.000 € 33.000.000 € 33.000.000 € 

Modul 1 Kühlung Büros 2- Leitersyst. 

inkl. MSR 1.490.000 €   -  €             -  €             

Modul 2 Kühlung Büros 4- Leitersyst. 

inkl. MSR 1.790.000 €   1.790.000 €   -  €             

Modul 3 Solarthermie Dachgeschoss 360.000 €      -  €             -  €             

Modul 4 Anteil Sprinkler 1.100.000 €   1.100.000 €-   -  €             

Modul 5 Küchentechnische Anlage 200.000 €      -  €             -  €             

Modul 6 Rund Glasaufzüge Foyer 400.000 €      -  €             -  €             

Modul 7 Sonnenschutz mit 

Photovoltaik-Anlage 3.900.000 €   -  €             -  €             

Modul 8 Sonnenschutz mit V-

Lamellen 200.000 €      -  €             200.000 €      

Modul 9 Sanierung / Umbau 

Fassadenbefahranlage 60.000 €       -  €             60.000 €-       

Modul 10 Blendschutz 201.000 €      -  €             201.000 €-      

Modul 11 Sanierung Sonnenschutz 

konventionell 1.400.000 €   -  €             -  €             

Modul 12 Zulage verst. Blechamellen, 

Hof akust.Lam. 250.000 €      -  €             250.000 €      

Modul 13 Klimahülle Dach und 

Fassade 1.500.000 €   1.500.000 €   

Modul 14 Return on Invest 

Dachflächenphotovoltaik* 200.000 €      200.000 €-      

Modul 15 Einsparungen Innenfassade 75.000 €       75.000 €-       

Modul 16 Minderung Anteil öffenbare 

Fenster 235.000 €      235.000 €-      -  €             

Modul 17 Energiekosten kapitalisiert 

bei Kühlung Basisvariante 200.000 €      -  €             200.000 €-      

500 Modul 18 Basisausbau / Anschlüsse 

Aussenanlagen 75.000 €       75.000 €       75.000 €       

600 Modul 19 Möblierung Basivariante (nur 

Schränke) 500.000 €      500.000 €      500.000 €      

Minderung 1 Redukt. Ausbau Hörsaal 775.476 €      500.000 €-      500.000 €-      

Minderung 2 Redukt. Ausbau Foyer 1.791.212 €   850.000 €-      250.000 €-      

Minderung 3 Redukt. Ausbau Ratssaal 768.495 €      500.000 €-      500.000 €-      

Minderung 4 Redukt. Ausbau OG 5 560.350 €      150.000 €-      250.000 €-      

32.030.000 € 33.289.000 € 

20% 6.406.000 €   6.657.800 €   

KG 100 - 700 38.436.000 € 39.946.800 € 

19% 7.302.840 €   7.589.892 €   

Bruttokosten Bruttokosten 45.738.840 € 47.536.692 € 

61.160 €       63.308 €       

 gerundet  45.800.000 € 47.600.000 € 

150.000 €      

2.500.000 €   

400.000 €      

500.000 €      

Rathauskonfigurationen 
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300

400

Treppe zur Rheinuferpromenade

Eingangserweiterung Jockel-Fuchs-Platz 

Nebenkosten 

Mehrwertsteuer

Gesamtbaukosten brutto

Umzugskosten 

Mietkosten 

Nettokosten 

Zwischensumme netto
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Tabelle 7: Projektdatenblatt immobilienökonomische Kennwerte inkl. Grundstück

 
  

August 2011

0 Grundstück 

Anschrift Jockel-Fuchs-Platz 1 55116 Mainz siehe Anlage

Gemarkung/Flurstück: Mainz 

0.1 Kennwerte Kennwerte bezogen auf Bruttokosten 

Grundstückgröße 3.708 m²

Anzahl Stellplätze 354 Stk RGKG 

Grundfläche BGF (EG) 3.708 m²

BGF EG bis OG 4 16.570 m²

BGF Gesamt 23.757 m² 87% 1.928 €/m²

Brutto-Rauminhalt* (ca.) 86.525 m³ 529 €/m³

Gesamtnutzflächen** 20.645 m² 0,86900703 2.218 €/m²

GFZ max 0,00 ist 1,00

GRZ max 0,00 ist 0,22

BRI max ist 

Stellplätze soll 52,00 ist 2,00

Anzahl der Geschosse max 7,00 ist 4,00

1. Investitionskosten realtiv zu BGF und BRI

1.1. Grundstück / Nebenkosten BRWert 3.893.400 €                

Bodenrichtwert 3.708 m² 1.050 €         3.893.400 €                  

3.893.400 €                  

Grundstücksnebenkosten 0,00% - €             - €                             

Maklerprovision 0,00% - €             - €                             

Notar/Gericht 0,00% - €             - €                             

Teilungsvermessung 0,00% - €             - €                             

1.2.  €/m² HNF €/m³ BRI 45.800.000 €              

KoGr 200 Herrichten und Erschließen - €             - €             - €                             

KoGr 300 Bauwerk - Baukonstruktion 1.555 371 32.100.000 €                

KoGr 400 Bauwerk- techn. Anlagen - €             - €             - €                             in 300

KoGr 500 Aussenanlagen - €             - €             - €                             

KoGr 600 Ausstattung u. Kunstwerke - €             - €             - €                             

KoGr 700 Baunebenkosten 20% 6.420.000 €                  

MWSt 7.318.800 €           19% 38.520.000 €                

Zwischensumme 45.838.800 €         45.838.800 €                

und zur Aufrundung 38.800 €-                100% von 100% 45.800.000 €                

1.3. 13.650 €/Stk 0 Stk - €                           

Zwischensumme Investition ohne Grundstück 45.800.000 €                - €                           

1.5. - €                           

Zinsen vor Nutzungsbginn 6% 0% Ziffer 1.2 - €                             

Zwischensumme Investition 45.800.000 €              

1.4. Sanierungsförderungsmittel 1 psch -  €             - €                           

Zwischensumme Investition 45.800.000 €              

und zur Aufrundung -                       45.800.000 €              

1.6. - €                           

Vermietungsprovision 0% Monatsmieten

Verkaufsprovision 0% Verkaufspreis 45.800.000,00 €           - €                           

Rechtsberatung enthalten in 700

1.7. Umsatzsteuerkorrektur - €                           

1.8. Gesamtinvestitionskosten ohne Grundstück Finanz. Und Vermarktung 45.800.000 €                

2.2. Betriebskosten 

Lohnkosten 0 m² 1 €                - €                             

operative Kosten 0 m² 1 €                - €                             

Betriesbkosten enth. 0 m² 1 €                - €                             

Marketing  enth. 0 m² 1 €                - €                             

2. Erträge siehe ges. W-Berechnung

2.1. Ertrag über Verkauf m² € / m² VK- Ansatz Plausibilitätspr. 

Gesamtnutzflächen** 20.645 m² 2.218 €         45.800.000 €                

2. Erträge siehe ges. W-Berechnung

2.1. Ertrag über Kapitalisierung Faktor m² € / anno Investition Plausibilitätspr. 

Gesamtnutzflächen** 13,69 -fache 20.645 m² 3.344.490 €  45.800.000 €                

Netto Mieteinnahme per Monat 278.708 €                     

Jahresnettomietertrag  (Monatsmietertrag x 12) 12 mon 3.344.490 €                  

2.2. Renditefaktor ohne Fördermittel ohne Fördermittel

3. Ergebnisse Ertrag nach Verkauf; - €                             - €                           

3.1. Bruttoertrag Gesamtertrag - Gesamtinvestition 45.800.000 €-                45.800.000 €-              

3.2. Bruttoertrag Umsatz  -100,00% -100,00%

3.3. Bruttorendite Mietertrag bezogen auf Gesamtinvest. 7,30%

Tatsächlicher Faktor Gesamtinvestition / Mieteinnahme

Vermarktung/Vertrieb

Investitionskosten netto 
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Projektdatenblatt: Sanierung Rathaus Mainz Basisvariante 

Umsatzsteuer getrennt ausgewiesen

Baukosten KG 200 bis einschl. KG 500

Finanzierung

Projektnummer: A- 133

Stellplatzablöse
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Tabelle 8: Bewertung der Kosten-Einheitswerte  

 
 

Bewertung Ansätze: Die „Netto“- Sanierungskosten der KG 300-600 entsprechen in der 
Basisvariante mit 1.551,- €/m² BGF in etwa den Werten für Neubauten mit „mittlerem 
Ausbaustandard“ (ca. 1.300,- bis 1.500,- € netto /m² BGF). Das entspricht dem Bruttowert 
(inkl. MwSt.) von 1.547,- und 1.785,- €.  
Die für die Sanierung errechneten Werte relativieren sich dadurch, da die Kosten für die 
Aufwendungen zur Denkmalpflege, Spezialausbauten (Foyer, Rückbauten, Fassaden, 
Gitterkonstruktion etc.) und Natursteinfassade berücksichtigt wurden. Unter 
Berücksichtigung dieser Einflüsse werden die Gesamtkosten als „günstig“ eingestuft.  
 

Tabelle 9: Immobilienökonomische Kennwerte:  

 
  

Basisvariante net. / bru. Kosten BRI Nutzflächen 
86.525,00 m² 20.645,00 m²

Gesamtkosten netto KG 300 + 400 32.030.000,00 € 370 €/m² 1.551 €/m²
Gesamtkosten brutto KG 100 - 700 45.800.000,00 € 529 €/m² 2.218 €/m²

Umzugskosten brutto 150.000,00 €       2 €/m² 7 €/m²

Interimsmietkosten brutto 2.500.000,00 €    29 €/m² 121 €/m²

Gesamtkosten brutto 48.450.000,00 € 560 €/m² 2.347 €/m²

Gesamtkosten netto 40.714.285,71 € 471 €/m² 1.972 €/m²

Gesamtkosten ohne NK 33.928.571,43 € 392 €/m² 1.643 €/m²

"Klimahülle" net. / bru. BRI Nutzflächen 
86.525,00 m² 20.645,00 m²

Gesamtkosten netto KG 300 + 400 33.289.000,00 € 385 €/m² 1.612 €/m²

Gesamtkosten brutto KG 100 - 700 47.600.000,00 € 550 €/m² 2.306 €/m²

Umzugskosten brutto 150.000,00 €       2 €/m² 7 €/m²

Interimsmietkosten brutto 2.500.000,00 €    29 €/m² 121 €/m²

Gesamtkosten brutto 50.250.000,00 € 581 €/m² 2.434 €/m²

Gesamtkosten netto 42.226.890,76 € 488 €/m² 2.045 €/m²

Gesamtkosten ohne NK 35.189.075,63 € 407 €/m² 1.704 €/m²

Überschlägige Ermittlung von Mietwerten bei Veräußerung an RGKG und Rückanmietung Brutto 

Monatsmiete 20.645 m² 14,0 €/m² 289.030 €                     Variante A

Jahresmiete 12 mon 3.468.360 €                  

Ertrag 1.948.000 €                

Faktoren 7,00% 14,3 -fach 49.548.000 €                47.600.000 €              

Monatsmiete 20.645 m² 14,6 €/m² 300.385 €                     Variante B

Jahresmiete 12 mon 3.604.617 €                  

Ertrag 3.894.529 €                

Faktoren 7,00% 14,3 -fach 51.494.529 €                47.600.000 €              

Monatsmiete 20.645 m² 15,1 €/m² 311.740 €                     Variante C

Jahresmiete 12 mon 3.740.874 €                  gewählt 

Ertrag 5.841.057 €                

Faktoren 7,00% 14 -fach 53.441.057 €                47.600.000 €              

Monatsmiete 20.645 m² 15,5 €/m² 319.998 €                     Variante D

Jahresmiete 12 mon 3.839.970 €                  Minimalertrag 

Ertrag 7.256.714 €                

Faktoren 7,00% 14 -fach 54.856.714 €                47.600.000 €              

Monatsmiete 20.645 m² 16,0 €/m² 330.320 €                     Variante E

Jahresmiete 12 mon 3.963.840 €                  

Ertrag 9.026.286 €                

Faktoren 7,00% 14 -fach 56.626.286 €                47.600.000 €              
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D) Neubauvarianten 

Anmerkungen: Die Untersuchung geht vereinfachend und zur Herstellung der 

Vergleichbarkeit von denselben Haupt-, Neben-, Verkehrs- und Funktionsflächen des 

Bestandes aus. Die Machbarkeitsstudie kann an dieser Stelle nur eine kursorische 

Einschätzung möglicher Kostenverläufe und unter vergleichbaren Bedingungen bieten.  

 

Um absolut belastbare Einschätzungen zu erhalten, müssten für die jeweiligen Standorte 

konkrete Planungen erstellt werden. Optimierungsansätze zur Kostenreduktion sind 

derzeit ebenso wenig möglich, wie eine Untersuchung der Kostenverläufe bei erheblicher 

Vergrößerung des Raumprogramms zur Zusammenfassung mehrerer Dienststellen.  

 

Tabelle 10: Kosten Standort Mainz Kisselberg  

  
 

26.10.2011

Erschließung 

Hausanschlusskosten psch. 250.000 €      

Herrichten 

Freimachen 

Grundstück analog zu Jockel-Fuchs-Platz

Bedarf 90 * 120 m (Basis Kisselberg) 10.800 m² 330 €/m² 3.564.000 €   

Nebenkosten Notar, Grunderwerbsteuer 5% 178.200 €      

4.003.330 €   

und zur Aufrundung 146.670 €      

Grunderwerb 4.150.000 €   

Bauwerk

Parkplätze Zulage für Tiefgarage 512,00 Stk 18.000 €/Stk² 9.216.000 €   

Hochbau HNF / NNF/ VF 20.500 m² 1.500 €/m² 30.750.000 € 

Zulage Ratsaal Sonderausbau 1.000.000 €   

Sonderräume Sonderausbau 500.000 €      

Aussenanlagen 10.800 m² 60% 200 €/m² 1.296.000 €   

42.762.000 € 

238.000 €      

43.000.000 € 

KG 100 4.150.000 €   

KG 200 in 100 enthalten -  €              

KG 300 43.000.000 € 

KG 400 in 300 enthalten 

KG 500 in 300 enthalten 

KG 600 ohne Auststattung Kunst 1,00% 430.000 €      

KG 700 20% 8.600.000 €   56.180.000 € 

linear Zinsen vor Nutzungsbeginn 2,50% 24,00 mon 2.809.000 €   

Umsatzsteuer KG 300-700 19% 52.030.000 9.885.700 €   

12.694.700 € 

Gesamtinvest 68.874.700 € 

und zur Aufrundung 125.300 €      

69.000.000 € 

Grobkostenschätzung Neubau Rathaus (Beispiel Nähe Kisselberg)

Kurzbeschreibung

Verlagerung des Rathauses. Baurecht und Erschließung vorausgesetzt;

Fläche: Analog zu den Bestandsdaten. Erforderliche Stellplätze ca. 540 Stk. wie Rathaus; 

Ausbaustandard: Konventionelle Büroausstattung, Sitzungsäle und Ratssaal, überschlägige Annahmen 

Fernwärme, Elektro, und Wasseranschlüsse werden vorausgesetzt 

und zur Aufrundung  

Gesamtinvestition brutto inkl. NK und Grundstück

(Standard Hechtsheimer Straße, 7,00 Mio. ca. 4.000 m² HNF)

Das Grundstück ist frei von Belastungen und Kontaminationen 

Das Grundstück ist frei von dinglichen Lasten etc.
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Tabelle 11: Kisselberg: Bodenrichtwertkarte Oktober 2011 

 

 
 

 

Tabelle 12: Zoll- und Binnenhafen: Bodenrichtwertkarte Okt. `11 

  

Ausschnitt Bodenrichtwertkarte 

Stellplätze überschlägig ermittelt 

StPl. VO: 2.1: 1Stk / 40-30m² / NF ohne ÖPNV

über alle Flächen gerechnet; unterer Ansatz

Beispiel Kisselberg 

Ausschnitt Bodenrichtwertkarte 

Stellplätze überschlägig ermittelt 

StPl. VO: 2.1: 1Stk / 40-30m² / NF ohne ÖPNV

über alle Flächen gerechnet; unterer Ansatz

Beispiel Zoll- und Binnenhafen 
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Tabelle 13: Kosten Standort Zoll- und Binnenhafen  

 

 
 

Zusammenfassung Neubauvarianten: Diese Gesamtkosten zur Standortverlagerung 

stehen in keinem Verhältnis zu den Renovierungskosten. Dem Neubau wurde lediglich ein 

mittlerer Ausbaustandard (ohne Natursteinfassade etc.) zugrunde gelegt. Die 

Gesamtkosten einer Standortverlagerung sind erheblich höher, da die Kosten für den 

Grunderwerb und die Herstellungskosten für die Parkplätze erheblich zu Buche schlagen.  

 

Die Anmietung extern angemieteter Büroflächen und ca. die Hälfte der Umzugskosten 

fallen nicht an. Dieser Wert ist bei den Gesamtkosten nicht ausschlaggebend. 

Städtebauliche, organisatorische sowie andere Vor- und Nachteile der Alternativstandorte 

wurden nicht beleuchtet (Lage und Anbindung für Kunden, öPNV, Mitarbeiter etc.).  

26.10.2011

Erschließung 

Hausanschlusskosten psch. 250.000 €      

Herrichten 

Freimachen 

Grundstück analog zu Jockel-Fuchs-Platz

Bedarf 90 * 120 m 10.800 m² 700 €/m² 7.560.000 €   

Nebenkosten Notar, Grunderwerbsteuer 5% 378.000 €      

8.199.500 €   

und zur Aufrundung 50.500 €        

Grunderwerb 8.250.000 €   

Bauwerk

Parkplätze Zulage für Tiefgarage 512,00 Stk 25.000 €/Stk² 12.800.000 € 

Hochbau HNF / NNF/ VF 20.500 m² 1.500 €/m² 30.750.000 € 

Zulage Ratsaal Sonderausbau 1.000.000 €   

Sonderräume Sonderausbau 500.000 €      

Aussenanlagen 10.800 m² 60% 200 €/m² 1.296.000 €   

46.346.000 € 

154.000 €      

46.500.000 € 

KG 100 8.250.000 €   

KG 200 in 100 enthalten -  €              

KG 300 46.500.000 € 

KG 400 in 300 enthalten 

KG 500 in 300 enthalten 

KG 600 ohne Auststattung Kunst 1,00% 465.000 €      

KG 700 20% 9.300.000 €   64.515.000 € 

linear Zinsen vor Nutzungsbeginn 2,50% 24,00 mon 3.225.750 €   

Umsatzsteuer KG 300-700 19% 56.265.000 10.690.350 € 

13.916.100 € 

Gesamtinvest 78.431.100 € 

und zur Aufrundung 318.900 €      

78.750.000 € 

Fernwärme, Elektro, und Wasseranschlüsse werden vorausgesetzt 

und zur Aufrundung  

Gesamtinvestition brutto inkl. NK und Grundstück

(Standard Hechtsheimer Straße, 7,00 Mio. ca. 4.000 m² HNF)

Grobkostenschätzung Neubau Rathaus (Nähe Zoll- und Binnenhafen)

Kurzbeschreibung

Verlagerung des Rathauses. Baurecht und Erschließung vorausgesetzt;

Fläche: Analog zu den Bestandsdaten. Erforderliche Stellplätze ca. 540 Stk. wie Rathaus; 

Ausbaustandard: Konventionelle Büroausstattung, Sitzungsäle und Ratssaal, überschlägige Annahmen 

Das Grundstück ist frei von Belastungen und Kontaminationen 

Das Grundstück ist frei von dinglichen Lasten etc.
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E) Finanzierungs- und Immobilienmanagement 

1. Mitwirkung bei der Finanzierung, resp. Mittelbeschaffung 

- Erfolgt nach Realisierungsentscheidung 

2. DGNB-Standards Green-Building-Certificate 

- Sollte im Falle einer Fremdvermietung angestrebt werden. 

3. Abschreibungsmöglichkeiten Denkmalschutzfonds  

Es besteht die Möglichkeit, die erhöhten Aufwendungen der Sanierung, die durch 

die Auflagen und Bedingungen der Denkmalpflege entstehen, steuerlich 

abzusetzen. Dieses Modell wird mit dem Finanzdezernat erarbeitet.  

 

F) Einbringen der Immobilie in eine Projekt-, Tochter- oder 

Beteiligungsgesellschaft der Stadt Mainz 

Die Möglichkeit besteht, dass die Immobilie in die Projektgesellschaft der PMG / 

MAG, also mit Mehrheitsbeteiligung der Stadt Mainz, in die Rheingoldhall-

Gmbh&Co.KG (RGKG) eingebracht wird. Das Rathaus wird zu einem gutachterlich 

festgestellten Wert von der RGKG übernommen. Die MAG, als Gesellschafter der 

RGKG, übernimmt die Bauleistung als Generalunternehmer. 

 

Dieses Modell wird mit dem Finanzdezernat erarbeitet. 

 

G) Ersatzflächen für die Umbauphase 

1. Die Berechnung der Kosten geht von einer Gesamtbauzeit von 18 Monaten, nach 

Übergabe der Räumlichkeiten an die Baustellenorganisation, aus. 

2. Die Mietzeit der angemieteten Interimsflächen kann unter bestimmten 

Voraussetzungen um ein bis zwei Monate verkürzt werden, wenn: 

2.1 Teilflächen bereits vorher entkernt werden können.  

2.2 Teilflächen vor der Gesamtinbetriebnahme in Betrieb genommen werden 

können.  

 

3. Spekulationen Mietmarkt: Um Spekulationen auf dem Mietmarkt zu verhindern, 

sollten geeignete Vormietverträge für die Ersatzflächen abgeschlossen werden.  

 

Da die Investitionsentscheidung noch nicht getroffen ist und Beschaffung von 

Ersatzflächen stark vom Mietmarkt abhängt, können keine konkreten Angebote 

untersucht werden. Die erforderliche Nähe zum Stadtzentrum schränkt das Angebot 

ein. Vorschläge:  

Ratssaal   : Unterbringung im Schloss 

Verwaltungseinheiten : Fachhochschule / Ingenieurschule Holzhofstraße 

    : Kleinere Einheiten ggfls. in die Zitadelle 

    : Bonifatiustürme 

    : Miet-Containerlösung an der Rheinuferpromenade 

    : Teilausgliederung in die Neutorschule  
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H)  Termine 

 1  Sanierung während des laufenden Betriebs  

Geprüft wurde, ob der Verwaltungsbetrieb während der Sanierung aufrechterhalten 

werden kann. Eine abschnittsweise Sanierung der Immobilie ist unter diesen 

wirtschaftlichen Gesichtspunkten nicht möglich, da:  

 Die gesamte Haustechnik erneuert wird und Kosten für Zwischen- und 

 Interimsbetriebe der Haustechnik erheblich sind.  

 Für den Fall eines Sprinklereinbaus ist kein Interimsbetrieb möglich. 

 Die Lärmbeeinträchtigung (z.B. Demontage 55.000 Haltepunkte der 

 Natursteinfassade) dauerhaft hoch sein wird.  

 Der Wiedereinbau der Natursteinfassade lärmintensiv ist.  

 Demontage und Montage der Fenster- und Fassadenelemente verursachen 

 über Monate hinweg erheblichen Lärm und Schmutz.  

 Die Dachflächen werden saniert. Dichtigkeit kann nicht oder nur mit sehr hohem 

 Aufwand gesichert werden.  

 Die Bauzeit verlängert sich und Provisorien steigern die Baukosten beträchtlich.  

 Bewachung und Sicherung der Baustelle sind teuer und aufwändig.  

 Dies gilt für die Basisvariante und für alle Varianten des Aus- und Umbaus.  
 

2 Meilensteine: Die optimistische Zeitschiene wird wie folgt skizziert: 
 

Meilenstein 1: Realisierungsentscheidung   
 

Meilenstein 2: Freigabe der Planungskosten 

 VOF- (A) - Vergabeverfahren: Architekten und Ingenieure 

 VOB-  (A) - Verfahren  

 VOL-  (A) - Verfahren für Lieferungen   Dauer 6 Monate 
 

Währenddessen: Interne Festlegung des Sanierungsumfangs 

Währenddessen: Bewilligungsbescheid / erweiterte Machbarkeitsstudie  
  

Meilenstein 3: Festlegen des Projektteams  
 

Meilenstein 4: Freigabe der Planungsgrundlagen 
  

Meilenstein 5: Genehmigungs- und Ausführungsplanung 

 Ausführungsplanung Architekt:     Dauer 6 Monate 

 Ausführungsplanung Ingenieure:     Dauer 3 Monate  
 

Meilenstein 6: Planung: Vergabe  

 Ausschreibungsverfahren     Dauer 3 Monate 

 Bauantrag 

 Bauschein       nach 12 Monaten 
 

Meilenstein 7: Baubeginn / Projektdurchführung  

 Bauzeit        Dauer 18 Monate 
 

Meilenstein 8: Bauzeit       ca.      34 Monate 
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I)  Executive Summary 

Executive Summary: Die Machbarkeitsstudie kommt zu dem Ergebnis, dass die 
Immobilie nicht nur einer energetischen, sondern auch einer umfassenden 
baukonstruktiven Sanierung zugeführt werden muss. Die Summe der Eingriffe in 
technisch-energetischer aber auch in baukonstruktiver Hinsicht führt 
notwendigerweise zu einer umfassenden Sanierung des Rathauses.  
 
Wie in Teil I bereits ausgeführt, werden die organisatorischen Maßnahmen und 
Eingriffe zur Verbesserung der Grundrissgestaltung und der Strukturierung der 
Arbeitsabläufe zur Umsetzung empfohlen.  
 
Unter einer Vielzahl von umsetzbaren Konfigurationen wurden zwei grundlegende 
Lösungsansätze ausgearbeitet und unter Kostengesichtspunkten bewertet.  
 
A) Basisvariante: Bruttobaukosten inkl. Nebenkosten  : 45.800.000,- € 
Die Basisvariante geht davon aus, dass das Gebäude entkernt und vollständig 
saniert wird. Die Eingriffe in die Fassade müssen minimiert werden. Die Eingriffe in 
die Grundrissstruktur werden auf das Minimalmaß reduziert. Die Kosten für die  für 
das Wiederherstellen der bisherigen Grundrisssystematik- Mittelflur mit zweiseitig 
angeschlossenen Büros- sind eingestellt. Brandschutztechnische Anpassungen 
werden durchgeführt.  
 
B) „Klimahülle“ : Bruttobaukosten inkl. Nebenkosten  :47.600.000,-  € 
In der Untersuchung zur so genannten „Klimahülle“ werden einige der 
Lösungsansätze der Architekten Dissing&Weitling aufgegriffen. Der Innenhof wird 
überdacht und das Foyer wird weitläufig geöffnet. Die Grundrisse der 
Regelgeschosse werden bereinigt, wobei der Nutzer- unter Berücksichtigung der 
Fluchtwegsituation- frei in der Wahl der Grundrissgestaltung ist. Dächer und 
Fassaden werden umfassend saniert, wobei die Fassaden öffenbare Fensterflügel 
erhalten und der bisherige Sonnenschutz mit verstellbaren Lamellen versehen wird.  
 
Alternativen und Ergänzungen: Die Machbarkeitsstudie hat zudem eine Reihe 
von Zusatzleistungen errechnet, die bei entsprechendem Nutzerwunsche umgesetzt 
werden können.  
 
C) Treppe zur Rheinuferpromenade     : ca.           400.000,-  € 

 
D) Vergrößerung Eingangssituation Jockel-Fuchs-Platz  : ca.           500.000,-  € 

 

E) Umzugskosten       : ca.           150.000,-  € 
 

F) Interimsanmietung      : ca.       2.500.000,-  € 
 

G) „Neubauvariante Kisselberg“    : ca.     69.000.000,-  € 

 

H) „ Neubauvariante Zoll- und Binnenhafen“    : ca.     78.750.000,-  € 
 

I) Fremdvermietung Büroflächen im Rathaus   : wird nicht verfolgt  
 

J) Vermarktung Rathaus      : wird nicht verfolgt 
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J)  Sonstiges: 

 

1. Haftungseinschränkung: 

Haftung: Die Haftung der MAG ist beschränkt. Die MAG übernimmt keine Haftung 

für überlassene Unterlagen, Berechnungen oder Angaben aus den überlassenen 

Gutachten und Berechnungen, auch wenn diese im Rahmen der 

Machbarkeitsstudie erweitert oder ergänzt wurden. 

 

Es gelten zudem die Haftungseinschränkungen aus unserem Angebot vom 

17.11.2010. Diese Machbarkeitsstudie ersetzt kein bauordnungsrechtliches 

Genehmigungsverfahren. 

 

Die Machbarkeitsstudie ist weder im juristischen noch in steuerrechtlichen Belangen 

verkehrsfähig. Juristische oder steuerrechtliche Belange und Prüfungen müssen 

durch sach- und fachkundige Vertreter der jeweiligen Berufsstände erfolgen. 

 

 

2. Datenschutz:  

Aus der Machbarkeitsstudie können ggfls. vertrauliche oder datenschutzrelevante 

Daten und Informationen entnommen oder abgeleitet werden. Der Auftraggeber hat 

selbständig zu prüfen, inwieweit bei einer Weitergabe Teile der Machbarkeitsstudie 

anonymisiert werden müssen. 

 
 

 

Mainzer Aufbaugesellschaft mbH 

 

 

Mainz, den 10. November 2011 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


